
Bezirksausschuss des 17. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenObergiesing - Fasangarten

Landeshauptstadt München, Direktorium
Friedenstraße 40, 81660 München

An alle 
Bezirksausschussmitglieder
und Gäste

Vorsitzende
Carmen Dullinger-Oßwald

Privat:
Telefon: 697 32 04
E-Mail: c.duo@gmx.de

Geschäftsstelle:
Friedenstraße 40, 81660 München
Telefon: 233 – 6 14 82
Telefax: 233 – 6 14 85
E-Mail: bag-ost.dir@muenchen.de

München, 20.06.2017

Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 20.06.2017

Ort: Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, „Gepäckhalle“, Giesinger Bahnhofplatz 1

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 22.06 Uhr

Anwesend: BA-Mitglieder:

Polizeiinspektion 23: Herr Weishersmüller

Mandatsträger:

Presse: Herr Grundner, Süddeutsche Zeitung
Frau Ick-Dietl, Münchner Merkur

Gäste: Frau Reinwald – Seniorenbeirat der LHM
Herr Heilrath, Bundestagswahlkreiskandidat 
München-Süd Bündnis 90/Die Grünen
Bürgerinnen und Bürger

BA-Geschäftsstelle: Frau Kleine

Entschuldigt: 

BA-Mitglieder: Frau Beyhan, Frau Haunhorst, Herr Dr. Neumann, 
Herr Schmitt-Geiger, Frau Schützendorf, 
Frau Wehmeyer, 

Sonstige: Herr Denzinger – BA-Beauftragter gegen Rechts 

Sitzungsleitung: Frau Dullinger-Oßwald
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1. Allgemeines

1.1 Eröffnung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Frau Dullinger-Oßwald eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt 
vorliegende Entschuldigungen bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest.

1.2 Tagesordnung

Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:

TOP 4.3. Einwohnerversammlung„Spielbetrieb Grünwalder Stadion: 
Rückkehr des TSV 1860 München e.V.“ 

TOP 4.4. Rahmenbedingungen Spielbetrieb Grünwalder Stadion 
desTSV 1860 München e.V.

TOP 4.5. BA-Budget fair teilen: Anpassung der Zuwendungsrichtlinien aus 
dem Budget der Bezirksausschüsse sowie des Antragsformulars 
und des Formulars für den Verwendungsnachweis

TOP 6.6.2.1. wird vorgezogen

einstimmig Zustimmung

1.3 Protokoll/e

1.3.1. Protokoll der Februar-Sitzung 2017
Da das Protokoll der Februar-Sitzung noch nicht vorliegt, wird die 
Beschlussfassung darüber in die Juli-Sitzung vertagt.

1.3.2. Protokoll der Mai-Sitzung 2017

einstimmig Zustimmung

2. Aktuelles 2

2.1 Bürgeranliegen 2

2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger

Frau Soter spricht wegen dem Bebauungsplan an der Münchberger Straße vor. 
Das Bauvorhaben ist keine Wertsteigerung der Gegend.

Frau Holzmann spricht vor und stellt fest, dass bereits bei der Veranstaltung in 
St.-Bernhard hervortrat, dass viel zu viel bebaut werden soll. Hier sollten mehr 
Straßen zu dem Bebauungsplangebiet führen und eine Schallschutzmauer zu den
neuen Gebäuden eingeplant werden. Die Gebäude dürfen nicht als Schallschutz 
zur Autobahn dienen. Weiterhin fehlt die Infrastruktur. Es fährt kein Bus, es sind 
keine Einkaufsmöglichkeiten vorhanden.

2
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Frau Dullinger-Oßwald stellt fest, dass verkehrentwicklungsplanerisch noch eini-
ges getan werden muss. Hierzu wird am 20.07.2017 zur Bürgerversammlung im 
Anton-Fingerle-Zentrum informiert. 

Zum BebPl gibt es bereits einige Anträge von Bürgerinnen und Bürgern, welche 
durch die Landeshauptstadt München bearbeitet und beantwortet werden.

Herr Lorenz stellt Möglichkeiten zur Erschließung der neuen Siedlung dar, welche 
bereits im BA besprochen wurden. Auch der BA sieht die Probleme bei den Pla-
nungen der neuen Siedlung und versucht auf gute Lösungen hinzuwirken.

Herr Dr. Gerres stellt dar, dass der BA die Verkehrsproblematik bereits angeht und
sich mit Vorschlägen und Anträgen an die Landeshauptstadt München gewandt 
hat.

Herr Mehling erklärt, welche Schritte der BA bereits eingeleitet hat, bis hin zu 
anstehenden Ortsterminen.

Herr Wagner schließt sich der Meinung an, dass die Siedlung so zu groß geplant 
wurde und hier Redebedarf besteht.

In der weiteren Diskussion stellt ein Bürger an Herrn Lorenz als ehemaligen 
Referenten des Referates für Gesundheit und Umwelt die Frage, wie die 
Obernzeller Straße entlastet werden soll, wenn diese die einzige Zufahrt darstellt. 
Weiterhin möchte er wissen, welche Planungen bezüglich der Kompostieranlage 
bestehen. 

Herr Lorenz ist nicht mehr als Referent im Amt und die Thematik der Kompostier-
anlage wird vor Gericht verhandelt. Daher wird er zu dieser Anfrage keine 
Stellungnahme abgeben.

Herr Dr. Grenzenberg stellt fest, dass die neue Siedlung zu einer Verdreifachung 
der Bevölkerungsdichte führen wird. Hierzu war heute ein Termin mit Stadträten 
der CSU, Herrn Stadtrat Kuffer und Frau Stadträtin Pfeiler vor Ort, zu welchem die
Thematik dargestellt wurde.

Frau Dr. Artmann stellt hierzu fest, dass hier ein Anteil von mehr als 50% Sozial-
wohnungen geplant sind. Nur wenige Familien haben lediglich die geplanten 0,3%
Kinder. Daher kann man die offiziellen Zahlen verdoppeln bis verdreifachen.

Frau Knoblach fragt an, woher diese Zahlen kommen. Dem BA liegen diese 
Zahlen nicht vor.

Herr Dr. Gerres verliest aus der vorliegenden Beschlussvorlage das weitere 
Vorgehen bezüglich der Bürgerbeteiligung.

Frau Dr. Artmann teilt mit, dass diese Zahlen während der Infoveranstaltung durch
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung so bekannt gegeben wurden.

Eine Bürgerin stellt fest, dass Frau Dr. Wolfertshofer vom Referat für Stadtpla-
nung und Bauordnung hier eine weitere KiTA geplant wurde. Beim heutigen 
Termin teilte die Stadträtin der CSU Frau Pfeiler mit, dass hier ein Soziales 
Integrationszentrum errichtet wird.

Herr Lorenz merkt an, dass alle Aussagen der Stadträte im BA nicht bekannt sind.
Der BA sollte daher auf eine Informationsveranstaltung drängen. Die Stadtverwal-
tung muss vor dem BA und den Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort ste-
hen.
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Frau Denk stellt den GeschO-Antrag auf Schluss der Debatte.
8:11 mehrheitlich Ablehnung 

Zu einer weiteren Anfrage bezüglich des Zeitpunktes, wann der Beschluss zum 
BebPl durch den BA gefasst wurde, geben Herr Lorenz und Herr Reinwald 
Auskunft.

Frau Dullinger-Oßwald stellt fest, dass die Geschäftsstelle die Unterlagen hierzu - 
auf Anfrage - gerne zur Verfügung stellen wird. 

Herr Dr. Grenzenberg fragt an, was unter dem Begriff Eckdaten zu verstehen ist.

Herr Lorenz teilt mit, dass z.B. die Anzahl der Wohnungen eine Eckdate ist.

Frau Dr. Artmann fragt an, wie die geplante Bebauung mit der BayBO vereinbar 
ist. Bisher durften nur ein Geschoss zuzüglich Dach gebaut werden. Jetzt wird in 
der Münchberger Straße ein Gebäude geplant, welches sich über 3 Geschosse 
sargähnlich erstreckt. Die geplante Bebauung gipfelt in 5-geschossigen Gebäu-
den an der Autobahn. Eine solche Bebauung fügt sich nicht in die umliegende Be-
bauung ein und wäre eher in Stadtgebieten mit ähnlichem Charakter angebracht.

Verschieden Mitglieder des BA stellen fest, dass der Bau von Wohnungen in 
München dringend notwendig ist. Die zur Verfügung stehenden Flächen sind da-
bei sehr begrenzt. Dabei muss auch in die Höhe gebaut werden um mehr Wohn-
raum zu erhalten.

Frau Muck stellt nochmals fest, dass hier noch keine Entscheidungen getroffen 
wurden. Sie greift nochmals den Vorschlag von Herrn Lorenz auf, eine Informati-
onsveranstaltung durchzuführen.
Weiterhin teilt sie mit, dass der BA nicht abschließend über das BebPl-Verfahren 
entscheiden kann. Diese Entscheidung trifft der Stadtrat der Landeshauptstadt 
München.
Ein Integrationszentrum kann auch für Menschen mit Beeinträchtigung sein und 
nicht zwangsläufig für Asylantragstellerinnen und Asylantragsteller.
Sie bittet die anwesenden Bürgerinnen und Bürger dem Vorhaben offen gegen-
über zu stehen.

Herr Krieger schlägt vor, dass die MdBA bei den Stadträten anfragen, wie der ak-
tuelle Stand ist und der BA an die Referate der Landeshauptstadt München her-
antritt. Weiterhin wird der BA die angesprochenen Bedenken der Bürgerinnen und
Bürger in seine Entscheidung einfließen lassen.

Frau Dullinger-Oßwald:
Der BA 17 fordert eine öffentliche Sitzung mit den verschiedenen Referaten und 
Stadträten. Die Bürgerinnen und Bürger werden dann über den Termin informiert.

einstimmig Zustimmung
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Frau Muck stellt fest, dass die Ausleuchtung vom Walchenseeplatz nach wie vor 
unzureichend ist. In der Landlstraße leben Menschen mit Beeinträchtigung.
Weiterhin ist hier der Durchgang zum AGFA-Gelände. Ab Einbruch der Dunkelheit
ist es hier sehr dunkel.

Das Baureferat soll sich dies nochmals ansehen. Es genügen ggf. 2-3 Bodenlater-
nen.

einstimmig Zustimmung

2.1.2 Bürgerschreiben/-anträge 2

2.1.2.1 Wiederherstellung des Geh- und Radweges vor dem Anwesen Giesinger Bahn-
hofplatz 2,
Bürgerschreiben vom 19.05.2017 (FF UA Verkehr)

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Empfehlung:  Weiterleitung an die zuständige Abteilung des Baureferats verbun-
den mit  der  freundlichen  Anfrage,  wann entsprechend der  Bürgermail  mit  der
Oberflächensanierung begonnen werden soll. Entsprechende Info an den Bürger.

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

einstimmig Zustimmung

2

2.1.2.2 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2118
Obergiesing-Fasangarten,
Bürgerschreiben vom 25.04.2017
(FF UA BPW)

Der UA empfiehlt das gleiche Antwortschreiben wie vom 03.05 bzw. 09.05 an die 
Bürger zu versenden, da es sich um den gleichen Sachverhalt handelt.

Sehr geehrte Frau ....
sehr geehrter Herr...

wir danken für Ihr Schreiben vom .....

Selbstverständlich wird sich der BA 17 auch für die berechtigten Anliegen der be-
troffenen Bürgerinnen und Bürger einsetzen und hat dies in einem ersten Schritt 
bereits im Rahmen seiner Sitzung im April getan, indem ein einstimmiger Antrag 
an die Stadtverwaltung zur - aus BA-Sicht - zwingend erforderlichen Anpassung 
der geplanten verkehrlichen Erschließung des Neubaugebiets verabschiedet wur-
de, der u.a. auch einen zeitnahem Ortstermin mit allen beteiligen Referaten der
Stadt mit den BA-Vertretern vor Ort erfordert.

Mit freundlichen Grüßen

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

2

2.2 Behördenvertreter
-/-

2

2.2.1 Vortrag städtischer Referate
-/-

2
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2.2.2 Fragen an die Polizei

Herr Krieger teilt mit, dass in der Ichounterführung Odachlose nächtigen. Sind der
Polizei hier Probleme bekannt?

Auskunft PI: Nicht bekannt.

Herr Mehling fragt an, wie sich das rechtlich verhält, wenn MAZDA in der 
Fasangartenstraße seine Verkaufsfahrzeuge mit Tageszulassung außerhalb 
seines Geländes abstellt.

Auskunft PI: Bei Tageszulassung in Ordnung.

2

2.3 Bericht der Vorsitzenden

Am 11.05.2017 feierte Neuperlach sein 50-jähriges Bestehen.

Am 17.05.2017 fand im Sozialreferat eine Veranstaltung zum Thema „Inklusion“ 
statt. Hier wurde der Zwischenbericht vorgestellt, mit anschließender Diskussions-
runde.

Am 18.05.2017 wurde die denkmalgeschützt sanierten Kaskaden im Ostfriedhof 
eröffnet.

Am 31.05.2017 fand im Kommunalreferat eine Besprechung mit Axel Markwardt 
statt. Themen waren die Verschiebung des Krematoriumumbaus und die 
Generalinstandsetzung des Martin-Spitals.

Im Anschluss fand die Koordinationsgruppe der „Sozialen Stadt Giesing“ statt.

Am 01.06.2017 fand die Einweihung des Auguste-Kent-Platzes statt.

Am 07.06.2017 fand ein Gespräch mit Herrn Schlachter zum Thema „Fortbildung 
für Alfresco“ statt. Es wird eine Fobi für den BA 17 geben. Der Termin wird recht-
zeitig bekannt gegegen.

Es wird durch das Referat für Bildung und Sport noch vor Saisonstart im Fußball 
eine Informationsveranstaltung bezüglich des Rückzuges des TSV 1860 München
e.V. in das Grünwalder Stadion stattfinden. 

2

2.4 Bericht aus dem Stadtrat
-/-

2

2.5 Sonstiges

Herr Reinwald fragt an, wer das Infoblatt des BA 17 erstellt hat. An der BAG liegt 
nur eine PDF-Version vor. Diese ist nicht mehr aktuell.
Frau Denk wird Änderungen aufnehmen.

2

3. Berichte der Beauftragten 3

3.1 Integration
-/-

3
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3.2 Flüchtlinge
Derzeit befinden sich ca 180 Flüchtlinge in der McCrow Kaserne. Am 18.07.2017 
findet dort das alljährliche Sommerfest statt, zu dem die MdBA herzlich eingela-
den sind.

3

3.3 Inklusion

Frau Muck berichtet über die Besuche von 29 Geschäften und Gaststätten mit 
Personen mit Beeinträchtigung. Hiervon waren nur 7 Geschäfte durch Personen 
mit Rollator, Rollstuhl oder weiteren Gehhilfen begehbar. Ein großes Kaufhaus in 
Giesing war so zugestellt, dass es kaum möglich war sich mit Gehhilfen durch das
Geschäft zu bewegen.

3

3.4. Genderfragen

Keine Berichte.

3.5 Kinder und Jugend
.-/-

3

3.6 Seniorinnen und Senioren

Frau Reinwald erinnert an die Wahlen zum Seniorenbeirat im Herbst diesen 
Jahres. Bewerbungen zu Wahl müssen bis Ende Juli im Sozialreferat abgegeben 
werden.

Frau Reinwald hat Informationsmaterial über die Arbeit des Seniorenbeirates 
dabei und informiert gerne auf Anfrage.

3

3.7 Mieterbeirat

Frau Dörrie berichtet über zwei positive Fälle in der St.-Bonifatius-Straße. Hier 
wurde ein Haus saniert. Alle Mieterinnen und Mieter wurden gut versorgt.

Ebenso in der Edelweißstraße 13. Die Mieterinnen und Mieter können nach der 
Sanierung in die Wohnungen zurück. Die Mieten werden hier nicht übermäßig 
erhöht. Es handelt sich um eine reine Instandhaltungssanierung.

3

3.8 gegen Rechtsextremismus

Zwischenbericht des Beauftragten gegen Rechts des BA 17
Sehr geehrte Mitglieder des Bezirksausschuss 17, anbei erhalten Sie meinen 
Bericht als BA Beauftragter gegen Rechts für den Zeitraum Mai / Juni 2017.
Für Fragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung.
Rechtsextremismus:
In unserem Stadtbezirk selbst sind mir keine Vorfälle mit Rechtsextremen bekannt
geworden.
Der III. Weg:
Im Stadtteil Untergiesing verteilten Aktivisten der neonazisistischen Partei „Der III.
Weg“ (unter anderem Karl-Heinz Statzberger) am 12. Mai Flugblätter. Auf der 
Webseite des III. Wegs gaben diese an, dass dies eine Reaktion auf einen Angriff 
am 8. Mai beim McDonalds in der Tegernseer Landstraße auf einen 13-jährigen 
Jugendlichen war.
Anwesende Polizei kontrollierte die Personalien der Aktivisten und sprach auch
Platzverweise für das Gelände um die Flüchtlingsunterkunft aus [1], [2]. Ein mir
bekannter Ort der Verteilung war die Schönstraße sowie das Schön-Stüberl, wo 
noch mehrere Aktivisten warteten.
Die Rechte:

3
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Aktivisten der neonazistischen Partei „Die Rechte“ versammelten sich am 28. Mai 
zu einer Solidaritätskundgebung zugunsten des Rechtsextremen Horst Mahler [3].
Neben Philipp Hasselbach, Tobias Roidl und Peter Meidl von der Partei „Die 
Rechte“ nahmen mehrere bekannte Mitglieder der NPD (u.a. Karl Richter, Renate 
Werlberger und Björn-Christopher Balbin) sowie mehrere Aktivisten von PEGIDA 
München teil.
PEGIDA München:
PEGIDA München leidet zuletzt massiv unter Auflösungserscheinungen. Die Akti-
vitäten von PEGIDA München beschränken sich derzeit auf ca. 3 stationäre Kund-
gebungen / Woche. Sich fortbewegende Versammlungen sind selten geworden. 
Der Teilnehmerkreis bei den sich fortbewegenden Versammlungen rekrutiert sich 
zu ca. 1/3 bekannte Neonazis, die Anzahl liegt bei ca. 40 – 50 Teilnehmern. Bei 
den stationären Versammlungen zeigt Heinz Meyer weitestgehend nur noch Vi-
deos, die Teilnehmerzahl liegt dort im einstelligen Bereich.
Verschiedene:
In Trudering versuchten mehrere Aktivisten aus dem Umfeld PEGIDA München 
sowie III.
Weg eine Veranstaltung mit Ministerpräsidenten Seehofer und Bundeskanzlerin 
Dr. Merkel zu stören. An der versuchten Störung nahmen unter anderem Michael 
Stürzenberger, Birgit Weißmann, Petra Kainz, Peter Meidl und weitere bekannte 
Personen aus dem Umfeld Michael Stürzenbergers, PEGIDA München sowie der 
AfD und der Identitären Bewegung teil.
Ereignisse:
Am 16. Mai berichtete die Abendzeitung über rechte Pöbler in einem Bus des
Schienenersatzverkehrs. Am 13. Mai grölten sechs Männer im Alter zwischen 18 
und 33 Jahren rassistische Parolen und Beschimpfungen. Die Abendzeitung 
schrieb mit Verweis auf die Polizei, dass „Juden raus!“ noch mit die harmloseste 
Parole war [4].
Bei einer Wohnungsdurchsuchung in Berg-am-Laim fand die Polizei während der
Durchsuchung neben Devotionalien aus dem 3. Reich auch mehrere verbotene 
Waffen
[5].
Bericht über Neonazis bei Spielen des TSV 1860 München:
Der Spiegel berichtete am 6. Juni über den Fanclub „Löwenfreunde Lamer Win-
kel“ bei denen bis zu 5 Aktivisten der Partei „Der III. Weg“ aktiv sind. Die Fanbe-
auftragten sowie die Geschäftsführung der GmbH & Co. KGaA wurden bereits vor
einiger Zeit auf diesen Fanclub aufmerksam gemacht, erst nach der Berichterstat-
tung wurden der ARGE Vorstand sowie die Fanbeauftragte für ARGE Fanclubs 
aktiv. Die angesprochenen Personen können von mir so auch bestätigt werden 
[6]. Diesen Punkt habe ich nur der Vollständigkeit halber in meinen Bericht aufge-
nommen, da die Aktivisten oft bei Heim- und Auswärtsspielen des TSV 1860 auch
in München zugange sind, unregelmäßig auch im Städtischen Stadion an der 
Grünwalderstraße.
Rechtspopulismus:
In unserem Stadtberzirk selbst sind mir keine Vorfälle mit Rechtspopulisten be-
kannt
geworden.
Landeshauptstadt München:
Derzeit kann ich, bedingt durch meine auswärtige berufliche Tätigkeit, nicht an 
Treffen der BA Beauftragten teilnehmen. Ebensowenig leider auch an den BA 
Plenumssitzungen.
Ich werde aber trotz allem über alle bevorstehenden rechten Aktivitäten in unse-
rem
Stadtbezirk informiert.
Mit besten Grüßen
Klaus Denzinger
[1]
 http://der-dritte-weg.info.prx.webanonymizer.org/2017/05/19/flugblattvertei-
lung-nach-ueberfall-in-muenchen-giesing/
[2]
 E-Mail von der Fachstelle gegen Rechtsextremismus
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[3]
 https://www.flickr.com/photos/igornetz/sets/72157681285888114
[4]
 http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.anzeige-wegen-volksverhetzung-
juden-raus-rechte-poebeln-im-linienbus.2dc21882-917e-43e2-9770-69714264f9f-
c.html
[5]
 http://www.abendzeitung-muenchen.de/inhalt.berg-am-laim-polizei-findet-in-
nazi-wohnung-verbotene-waffen.80f00185-8642-48de-bc6c-f71c4bd169bc.html

Herr Denzinger soll durch die BA-Vorsitzende gebeten werden seinen Bericht für 
Giesing zu kürzen. Der lange Bericht soll dann nur in Kopie verteilt werden.

einstimmig Zustimmung

3.9 Baumschutz 3

3.9.1 Einzelfälle 3

3.9.1.1 Balanstr. 379, 1 Schwarzpappel

Bei meiner Besichtigung war die als Fällgrund angegebene Baustelle weit genug 
vom Baum auf dem Nachbargrundstück entfernt und blieb bei den
Erdaushubarbeiten ausgespart. Wenn das so bleibt, ist die Fällung abwendbar.

Empfehlung: Ablehnung der Fällung

3

3.9.1.2 Cincinnatistr. 1-29, 1 Ahorn, 2 Birken

Birke soll wegen Verkehrssicherheit (Nähe zu Spielplatz) gefällt werden. Die bei-
den anderen Bäume stehen direkt neben der Birke und sollen mit Birke gefällt 
werden. Bitte prüfen, ob man die Birke so weit zurückschneiden kann, bis zum
Torso (Baumstamm), um die Verkehrssicherheit zu wahren und die Fällung der 
Nachbarbäume zu verhindern. Die Baumgruppe steht westlich vom
Spielplatz und spendet so in den Nachmittagsstunden notwendigen Schatten.

Empfehlung: Ablehnung der Fällung

3

3.9.1.3 Perlacher Str. 120, 2 Hainbuchen, 1 Robinie

Nur der im Antrags-PDF beschriebene Baum, der „zweite (von rechts gesehene) 
Baum“. 
Empfehlung: Zustimmung zur Fällung

Die beiden anderen beantragten Bäume:
Zustimmung zum Rückschnitt, wie von 98 Branddirektion empfohlen, Ablehung 
der Fällung
Empfehlung: Ablehnung der Fällung

3

3.9.1.4 Bacherstr. 29, 1 gefüllte Kirsche

Baum fällt nicht unter die Baumschutzverordnung Nichtbefassung.

3
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3.9.1.5 Bad-Berneck-Str. 5, 1 Fichte

Verdacht auf Borkenkäfer 

Empfehlung: Nur bei Befall: Zustimmung zur Fällung

Den Vorschlägen der Baumschutzbeauftragten wird en bloc zugestimmt.

einstimmig Zustimmung

3

3.9.2 Baumbestandspläne
-/-

3

3.10. Migration
Herr Oßwald stellt fest, dass er in Zukunft monatlich unterschiedliche Einrichtun-
gen in Giesing besuchen und darüber berichten möchte. Er nimmt gerne 
Vorschläge auf. MdBA die ihn begleiten möchten sind herzlich willkommen und 
können sich jederzeit an ihn wenden.

4. Anträge/Anfragen 4

4.1 Beibehaltung des Hare-Niemeyer-Verfahren bei der künftigen Sitzverteilung der 
Bezirksausschüsse der Landeshauptstadt München,
Antrag des BA 11 Milbertshofen - Am Hart

Herr Lorenz bittet die MdBA 17 um Unterstützung des Antrages.

einstimmig Zustimmung

4

4.2 Mehr Baumschutz für München;
Antrag des BA 1 Altstadt-Lehel
(FF UA Umwelt)

Einstimmige Empfehlung des UA Umwelt und Gesundheit an das Gremium, dem 
Antrag des BA 1 zuzustimmen. 

Frau Friedl stellt den Beschluss des UA Umwelt vor.

einstimmig Zustimmung

4

4.3. Einwohnerversammlung „Spielbetrieb Grünwalder Stadion: 
Rückkehr des TSV 1860 München e.V.“ 

Frau Dullinger-Oßwald teilt hierzu mit, dass es durch das Referat für Bildung und 
Sport eine Informationsveranstaltung zu der Thematik geben soll. 
Der beteiligte BA 18 Untergiesing-Harlaching schließt sich dieser Meinung an.

Herr Reinwald teilt mit, dass mit einer solchen Veranstaltung der Bedarf gedeckt ist.

Frau Knoblach teilt mit, dass hier die verschiedenen betroffenen Referate, 
Vertreter des Vereins und der PI teilnehmen müssen.

Herr Lorenz fragt an, ob eine Einwohnerversammlung unter Absprache zweier BAś
bis Mitte Juli 2017 realisiert werden kann.
Dies ist nicht möglich.

4
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Der BA 17 beschließt die Durchführung einer Informationsveranstaltung oder ggf. 
einer Einwohnerversammlung.

einstimmig Zustimmung

4.4. Rahmenbedingungen Spielbetrieb Grünwalder Stadion 
desTSV 1860 München e.V.

Frau Knoblach stellt den Antrag vor. 

mehrheitlich Zustimmung

4

4.5. BA-Budget fair teilen: Anpassung der Zuwendungsrichtlinien aus dem 
Budget der Bezirksausschüsse sowie des Antragsformulars und des 
Formulars für den Verwendungsnachweis

Frau Denk stellt den Antrag vor.

Herr Wagner fragt an, wie der BA in Zukunft bei seiner Entscheidung 
überprüfen, dass die Gelder gendergerecht verteilt werden.

Frau Denk stellt die Intension des Antrages dar.

mehrheitlich Zustimmung

4

5. Budget 5

5.1 Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die Be-
zirksausschüsse

5

5.1.1 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Förderverein der Grundschule an der Balanstraße
Erstellung einer Schulhomepage (Antragssumme 892,00€)
(FF UA FSA)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08635

Einstimmige Empfehlung des UA an den BA 17:
Der UA FSA empfiehlt dem BA, einen Zuschuss von 300,00 € zu gewähren.

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer stellt den Beschluss des UA FSA vor.

mehrheitlich Zustimmung

5

5.1.2 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Verein für Sozialarbeit, Familientreffpunkt Giesing
Bürger- und Familienfest am 30.06.2017 (Antragssumme 8.650,00€)
(FF UA Kultur)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08972

Gäste: Eva Schick und Tanja Valentin vom Verein Sozialarbeit, 
Familientreffpunkt Giesing, die den Ablauf des Bürgerfestes und 
dessen Organisation nochmals eindrücklich darstellen.
Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport empfiehlt die einstimmige
Zustimmung des Budgetantrages an das Gremium.

Frau Denk stellt den Beschluss des UA Kultur vor.

einstimmig Zustimmung

5
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5.1.3 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Regsam e.V., FAK KiJuFam
Erstellung einer Broschüre „Familie in Giesing“ (Antragssumme 3.000,00€)
(FF UA FSA)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09093

Einstimmige Empfehlung des UA an den BA 17:
Befürwortung der gesamten Summe.

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer stellt den Beschluss des UA FSA vor.

einstimmig Zustimmung

5

5.2 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf Gewäh-
rung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse

5

5.2.1 Antrag der Initiative Löwenfans gegen Rechts (Antragssumme 1.300,00€)

Einstimmige Zustimmung durch den Kultur/Vereine/Initiativen/Sport an das 
Gremium.

Kenntnisnahme

5

5.2.2 BA 17 Antrag TSV Turnerbund e.V. München (Antragssumme 4.710,00€)

Zusatzhinweis: Der Budgetantrag wurde nochmals modifiziert, so dass sich 
die Antragssumme auf 3.097 € reduziert. 

Der UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport empfiehlt dem Gremium mehrheit lich 
die Antragssumme nicht vollumfänglich zu genehmigen, sondern die Veran-
staltung mit 1.500 €  zu unterstützen. 
Begründung: Der TSV Turnerbund e.V verzeichnet zwar auch viele Mitglie-
der aus Giesing, die an der Veranstaltung in Prag teilnehmen, Giesinger Bür-
ger können jedoch nicht ohne Weiteres die Veranstaltung wahrnehmen.

Herr Lorenz bittet den BA um Beschluss vorab, da die Veranstaltung sonst 
gefährdet ist. Durch den Verein kann nicht die gesamte Summe aufgebracht 
werden. Die Qualifikation für die Veranstaltung in Prag wurde erst Mitte Mai 
errungen. Daher konnte der Antrag erst jetzt gestellt werden.

Die Trainer würden auf ihre ehrenamtliche Vergütung verzichten. Der Verein 
wäre mit 1.500,00 Euro zufrieden.

Auf Anfrage von Herrn Reinwald, ob nicht die 2. Hälfte der Summe vom BA 
18 gestellt werden kann wird mitgeteilt, dass durch den BA 18 bereits vor ca.
2 Monaten eine Reise für den TSV Turnerbund e.V. in voller Höhe genehmigt
wurde.

einstimmig Zustimmung

5
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6. Unterausschüsse 6

6.1 UA Bau/Planung/Wohnen 6

6.1.1 Bericht 6

Zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.1.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

6.1.3.1 St.-Bonifatius-Str. 1+3, Neubau eines Wohngebäudes mit Tiefgarage - VORBE-
SCHEID - 

Es wird Zustimmung empfohlen. Zusätzlich konnte die Mieterbeirätin Frau Dörrie 
berichten, dass die Bewohner zu sehr fairen Bedingungen entschädigt wurden.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.1.3.2 St.-Bonifatius-Str. 1, TEKTUR - Modernisierung und Umbau eines denkmalge-
schützten Wohn- und Geschäftshauses

Es wird Zustimmung empfohlen.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.1.3.3 Tegernseer Landstr. 185 d, TEKTUR - Umbau und Nutzungsänderung: Gewerbe-
gebäude (Lager, Büros) zu Mehrfamilienhaus

Es wird Zustimmung empfohlen.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.1.3.4 Holtzendorffstr. 20, Neubau eines Wohngebäudes (3 WE) mit Garagen

Es wird Zustimmung empfohlen.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.1.3.5 Balanstr. 360, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 

Es wird Zustimmung empfohlen.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6
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6.1.3.6 Kiefernstr. 21 - 21a, Neubau zweier Appartementhäuser mit Tiefgarage - TEKTUR
-

Der BA hat bereits mehrfach diese Art der Bebauung abgelehnt. Der UA empfiehlt 
weiterhin die Ablehnung mit folgender Begründung:
Die ausschließlich 36 Einzimmerwohnungen passen nicht in die familiär geprägte 
Bebauung in der Nachbarschaft. Es wird eine massiv negative Änderung der Be-
wohnerstruktur befürchtet. Die 36 neuen Tiefgaragenstellplätze und die damit ver-
bundene Zunahme des Autoverkehrs - besonders zu den morgend- und abendli-
chen Stoßzeiten - führt zu einer Überlastung der Anliegerstraße.
Zusätzliche überschreitet die Bebauung erheblich die hintere Baulinie. Die Aus-
richtung der Dachfirste entspricht nicht der umliegenden Bebauung. Dies führt zu 
einem deutlichen Bruch in der ortsüblichen Bebauung (Veränderung des Ortsbil-
des).

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.1.3.7 Warthofstr. 5, Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgarage - VORBESCHEID - 

Der UA empfiehlt mehrheitlich die Ablehnung. Begründung: Die vordere und hinte-
re Baulinie werden jeweils überschritten.

Herr Zimmer stellt den Beschluss des UA BPW vor.

mehrheitlich Zustimmung

6

6.1.3.8 Schwanenseestr. 91, Nutzungsänderung Lager und Werkstatt zu Büro und Lager 

Der UA bittet um Vertagung dieses Punktes. Die geplante Nutzung hat erhebliche 
Fragen zu zusätzlichem Parkdruck, Flucht- und Rettungswegen ergeben. Der UA-
Vorsitzende wurde beauftragt nähere Infos zu besorgen.

GeschO-Antrag auf Vertagung

einstimmig Zustimmung

6

6.1.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.1.4.1 Liste der Bauvorhaben in der Zeit vom 24.04.2017 – 21.05.2017

Straße                                Verfahrens-Nr.
Chiemgaustr. 66                9210-33
Alpenstr. 8                         8758-33
Tegernseer Landstr. 34     9857-33
Schwanseestr. 22             16201/0

einstimmig Zustimmung

6

6.1.4.2 (U) Münchner Bevölkerungsbefragung zur Stadtentwicklung 2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08747

Kenntnisnahme

6

6.1.4.3 SWM Fernwärmeprojekt Pöllatstraße
- Information der SWM GmbH über Baustellen im 17. Stadtbezirk - 

Kenntnisnahme

6
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6.1.4.4 (U) Maßnahmenkonzept für klimaangepasstes Bauen
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01313
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-Harlaching
am 24.11.2016
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08381

Kenntnisnahme

6

6.1.4.5 Umbau der "Halle 19" auf dem Gelände der ehemaligen McGraw-Kaserne in eine 
Mehrzweck- und Mehrfachsporthalle prüfen; Dringlichkeitsantrag der Fraktion FW
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03138

Kenntnisnahme

6

6.1.4.6 (U) Gesamtfortschreibung des Regionalplans der Region München - zweite Anhö-
rung
Gesamtfortschreibung des Regionalplans der Region München - zweite Anhörung
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 03072 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
03.05.2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08537

Kenntnisnahme

6

6.1.4.7 (U) Liegenschaften des Bundes für Wohnungsbau nutzen

Antrag Nr. 14-20 / A 01382 von Herrn StR Christian Amlong, Herrn StR Alexander 
Reissl, Frau StRin Heide Rieke, Frau StRin Beatrix Zurek vom 18.09.2015
Liegenschaften des Bundes für Wohnungsbau nutzen
Antrag Nr. 14-20 / A 01382 von Herrn StR Christian Amlong, Herrn StR Alexander 
Reissl, Frau StRin Heide Rieke, Frau StRin Beatrix Zurek vom 18.09.2015
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05029

Kenntnisnahme

6

6.1.4.8 Zweckentfremdungen im 17. Stadtbezirk
- Schlierseestr. 54, 3. OG links
- Warngauer Str. 3, 2. OG Mitte

Kenntnisnahme

6

6.1.4.9 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2118
Münchberger Str. (östlich),
Kronacher Str. (südlich),
BAB München-Salzburg (westlich),
Fasangartenstr. (nördlich)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 08235

Kenntnisnahme

6

6.1.4.10 Schwanseestr. 8, Fl.Nr. 15995/18, Gemarkung Sektion VIII
Dachgeschossumbau und Dachgeschossausbau, Balkone im Innenhof,
Fassadendämmung und Südbalkone,
Schreiben des Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 27.04.2017

Kenntnisnahme

6
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6.1.4.11 Unterrichtung über Baumaßnahmen der SWM GmbH im 17. Stadtbezirk
hier: Perlacher Straße

Kenntnisnahme

6

6.1.4.12 (U) Einsatz von Bausatzungen gem. Art. 81 BayBO für den
Ortsbildschutz
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01299 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 18 -
Untergiesing-Harlaching am 24.11.2016
Einsatz von Bausatzungen gem. Art. 81 BayBO für den Ortsbildschutz
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 03073 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
03.05.2017
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08592

Kenntnisnahme

6

6.1.5 Anträge 6

6.1.6 Sonstiges 6

6.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung 6

6.2.1 Bericht 6

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.2.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 6

6.2.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.2.4.1 (U) Vergabe der Betriebsträgerschaft für das
Familien- und Beratungszentrum und die Mobile Tagespflege (MobiTa) 
Pöllatstr. 11 (Obergiesing)

Produkt 60 3.2.1 und 60 2.1.5
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08279

Einstimmige Empfehlung des UA FSA an den BA: positive
Kenntnisnahme.

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer stellt den Beschluss des UA FSA sowie das 
Vorhaben vor.

Kenntnisnahme

6

6.2.4.2 (U) Demografiebericht München - Teil 1
Analyse und Bevölkerungsprognose 2015 bis 2035
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08416

Empfehlung des UA FSA an den BA: Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme

6
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6.2.4.3 (U) Beibehaltung bzw. Wiederherstellung ausgeglichener Bevölkerungsstrukturen 
in allen Stadtteilen Münchens

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01061 der Bürgerversammlung
des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach am 28.06.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08746

Empfehlung des UA FSA an den BA: Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme

6

6.2.4.4 Unterstützung der Spielbuseinsätze von Spielen in der Stadt e.V.
Schreiben der Bürgermeisterin Christine Strobl an den BA 17

Empfehlung des UA FSA an den BA: Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme

6

6.2.4.5 Aufwertung des Kroneparks; Antrag des BA 5 mit der Bitte um Kenntnisnahme 
und ggf. Unterstützung
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03521

Empfehlung des UA FSA an den BA: Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme

6

6.2.5 Anträge 6

6.2.6 Sonstiges 6

6.3 UA Verkehr 6

6.3.1 Bericht 6

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.3.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 6

6.3.3.1 Planfeststellung nach § 18 AEG für das Vorhaben barrierefreier Ausbau der S-
Bahn-Station Haltepunkt St.-Martin-Straße der Strecke 5551 München-Ost - Dei-
senhofen, Bahn-km 1,06 bis Bahn-km 1,36 in der Landeshauptstadt München
- Anhörungsverfahren - 

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Zustimmung und Kenntnissnahme

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

einstimmig Zustimmung

6
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6.3.3.2. Holtzendorffstr. 32-42
Erinnerungsverfahren – Straßensanierung

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Zustimmung, da die Planungen seit Jahren diskutiert wurden (auch in der So-
zialen Stadt) und keine erkennbaren Mängel oder Verbesserungsnotwendigkei-
ten erkennbar sind.

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.3.3.3. Barrierefreier Ausbau und gestalterische Aufwertung der Fuß- und Radwegunter-
führung unter der Chiemgaustraße zwischen Neuschwansteinplatz und Scharfrei-
terplatz

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Zustimmung

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.3.3.4. Barrierefreier Ausbau und Aufwertung der Fuß- und Radwegunterführung an der 
Otkerstraße unter der Tegernseer Landstraße

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Zustimmung, da auch hier seit Jahren geplant und Entwürfe diskutiert wurden.
Die Lage der Sparten an beiden Unterführungsende lässt baulich wenig Spiel-
raum, sodass „komfortable“ Rampe + Fahrstuhl nördlich (MOTEL ONE) und die
Schrägrampe am südlichen Ausgang nicht wesentlich zu hinterfragen sind.

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

Herr Mehling und Frau Knoblach stellen fest, dass es sehr schade ist, dass es
keinen zweiten Aufzug gibt. Dieses Bedauern sollte dem Referat mitgeteilt wer-
den.

Frau Dullinger-Oßwald möchte sich an das Referat wenden, da hier mit dem BA
sehr fahrlässig umgegangen wurde. Der BA wurde nicht eingebunden und der
Antrag des BA wurde nicht umfassend beantwortet. Der BA muss aber den Bür-
gerinnen und Bürgern bei Problemen als Ansprechpartner Rede und Antwort ste-
hen.

einstimmig Zustimmung

6
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6.3.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.3.4.1 (U) Verkehrsentwicklungsplanung -
Angebotsverbesserung und Ausbau der umweltgerechten Verkehrsmittel

a) Angebotsverbesserung und Ausbau des ÖPNV z.B. durch Taktverdichtung
Empfehlung Nr. 14-20 / E 00044 der Bürgerversammlun
g des Stadtbezirkes 17 � Obergiesing am 05.06.2014

b) Ausbau öffentlicher Nahverkehr
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01331 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 09 -
Neuhausen-Nymphenburg am 17.11.2016

Verkehrsentwicklungsplanung - Angebotsverbesserung
und Ausbau der umweltgerechten Verkehrsmittel
Ergaenzungsantrag Nr. 14-20 / A 03130 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
24.05.2017

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08340

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

6

6.3.4.2 Fasangartenstraße / Tegernseer Landstraße - Gefährliche Kreuzung wegen feh-
lender Straßenmarkierung
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03397

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Erfreute Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

6

6.3.4.3 Systematisches rechtswidriges Abstellen der Transporter der Firma Sixt in der Te-
gernseer Landstraße und Werner-Schlierf-Straße; Bürgerschreiben vom 
07.11.2016
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03124

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Erfreute Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

6

6.3.4.4 Aktiv für Erhöhung der Verkehrssicherheit und Steigerung der Attraktivität des 
Radverkehrs in Giesing
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02259

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Erfreute Kenntnisnahme und öffentlichkeitswirksame Weiterleitung der Info 
(Presse?)

Kenntnisnahme

6
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6.3.4.5 Parkraummanagement:
Lizenzgebiet Walchenseeplatz;
Perlacher Str. ostseitig zwischen der Einmündung in die Deisenhofener Straße 
und dem Zugang zur Perlacher Straße 126;
Aufhebung der bestehenden Regelung (Mischparken mit Parkscheibe bis 4 Stun-
den) und Einrichtung als Bereich mit Mischnutzung für Besucher werktags zwi-
schen 09.00 Uhr und 23.00 Uhr mit Höchstdauer Parken für Besucher bis zu 2 
Stunden

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

6

6.3.4.6 Warum wird bei der "Donner-Tram" so langsam reagiert?
Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO
Anfrage Nr. 14-20/F 00841 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Johann 
Sauerer vom 01.03.2017

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Erfreute Kenntnisnahme

Kenntnisnahme

6

6.3.4.7 Tempo 30 als Standard in städtischen Lebensbereichen (Antrag 1)
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03485

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme und Bereitlegung zur Wiedervorlage unserer div. Anträge zur Ge-
schwindigkeitsbegrenzung (Ichostraße, Silberhornstraße, Deisenhofener Straße,
Tegernseer Landstraße südl.Abschnitt), wenn die VwV-StVO endlich vorliegt.

Kenntnisnahme

6

6.3.4.8 Prüfung der Einführung von Tempo 30 km/h auf der Fasangartenstraße westlich 
der Autobahnbrücke bis zur Balanstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03522

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Vertagung, da in der Stellungnahme die Kopplung des Antrags mit dem Bauvor-
haben nicht berücksichtigt wird 

Herr Lorenz stellt den Beschluss des UA Verkehr vor.

Herr Mehling verweist auf den Beschluss des BA unter TOP 4.2./04/17
Der BA besteht auf einer Bearbeitung des Gesamtantrages. Der Antrag ist hier
nicht vollständig bearbeitet worden.

einstimmig Zustimmung

6
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6.3.4.9 Anlieferzone Tegernseer Landstraße 41; Bürgerschreiben vom 03.03.2017
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03524

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme mit der Antwort an das KVR, dass ihr Schreiben zur weiteren 
Verwendung durch die letztlich antragstellenden Geschäftsleute weitergereicht 
wird. Eventuell können dann von dort weitere gewünschte Nachweise zur 
Ladeproblematik vorgelegt werden.

Kenntnisnahme

6

6.3.4.10 Radweg Tegernseer Landstraße stadteinwärts prüfen;
Antrag Nr. 14-20/A 03061 von Frau StRin Sabine Pfeiler, Frau StRin Ulrike 
Grimm, Herrn StR Michael Kuffer vom 27.04.2017

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme verbunden mit einem Antwortschreiben an die antragstellenden
Stadträte, daß durch BAS-Initiative schon vor längerem (evtl. in alten Protokollen
nachsehen) durch einen Ortstermin sowohl die Problemlage erkannt sowie 
seitens des Baureferats Planungen zur Lösung des Problems zugesagt wurden.
Frau StRin Pfeiler ist dies auch schon telefonisch durch den UA-Vorsitzenden 
mitgeteilt worden.

Kenntnisnahme

6

6.3.4.11 Tempo 30 auf der südlichen Tegernseer Landstraße
Empfehlung Nr. 14-20/E 00999 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes
Obergiesing-Fasangarten vom 09.06.2016
- Antwortschreiben auf Beschluss des BA 17 vom 13.12.2017 -

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme mit einem Schreiben an das KVR, dass spätestens bei 
Vorliegen der neuen Verwaltungsvorschrift zur Strassenverkehrsordnung 
(VwV-StVO) - analog zu TOP 6.3.4.7 - der BA einen neuen Antrag auf 
Geschwindigkeitsbegrenzung stellen wird, da wesentliche Punkte in der 
Begründung des BA-Antrages unberücksichtigt blieben (Schulweg Ichoschule, 
Nähe Spielplatz und zweier Kindergärten, Personenquerungen zum 
„Bürgerplatz Grünspitz“, Einkaufsbereich!)

Kenntnisnahme

6

6.3.4.12 Absenkung des Borsteins in der Kurve Schwarzenbergstraße, gegenüber der 
Einmündung Grotiusweg
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03422

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Erfreute Kenntnisnahme 

Kenntnisnahme

6
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6.3.4.13 Sachstandsbericht Herbert-Quandt-Straße,
Schreiben des Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 08.05.2017

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme; Der BA drängt weiterhin darauf, dass ein Ortstermin stattfindet
um die diversen Anträge des BA vor Ort zu erläutern.

Kenntnisnahme

6

6.3.4.14 Dialog-Displays in München

Einstimmige Empfehlung an den BA 17:
Kenntnisnahme verbunden mit einem Schreiben, in dem der BA zur beauftragten
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung seitens des Baureferats anregt und vorschlägt,
auf die Erfahrungen und Kostenpläne der Münchener Umlandgemeinden zurück-
zugreifen, in denen Dialogdisplays schon seit Jahren im Einsatz sind.

Kenntnisnahme

6

6.3.5 Anträge 6

6.3.6 Sonstiges 6

6.4 UA Umwelt und Gesundheit 6

6.4.1 Bericht 6

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.4.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 6

6.4.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.4.4.1 Frasdorfer Str. 6 a, Ablehnungsbescheid

Kenntnisnahme durch den UA Umwelt und Gesundheit.

Kenntnisnahme

6

6.4.4.2 Winlandstr. 20 – Fällgenehmigung

Kenntnisnahme durch den UA Umwelt und Gesundheit.

Kenntnisnahme

6
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6.4.5 Anträge 6

6.4.5.1. Aufstellen einer zweiten Parkbank an der Blumenwiese Perlacher Straße / Fo-
ckensteinstraße mit dazugehörigem Mülleimer, Bürgeranliegen aus der April-Sit-
zung

Der UA Umwelt und Gesundheit stellt den Antrag an der Blumenwiese Focken-
steinstraße / Perlacher Straße eine zweite Parkbank mit dazugehörigem Müllei-
mer aufzustellen. Die bereits vorhandene Parkbank wurde nicht an dem dafür ur-
sprünglich vorgesehen Platz aufgestellt. Diese Bank zu versetzen ist mit hohen 
Kosten verbunden. Daher wird das Aufstellen einer zweiten Parkbank an der 
Nordseite der Wiese an der Bayrischzeller Straße im Bereich der Baumgruppe mit
dazugehörigem Mülleimer gefordert.
Des Weiteren wurde beobachtet, dass sich durch Windfall, Plastikmüll auffallend 
oft in den hohen Gräsern verfängt. Der UA Umwelt und Gesundheit beantragt da-
her den Reinigungszyklus durch die Stadt anzupassen und zu verkürzen.

einstimmig Zustimmung

6

6.4.5.2. Aufstellen von Tütenspendern (Gassibeuteln) für Hundekot im Agfapark, Bürger-
anliegen aus der Mai-Sitzung

Der UA Umwelt und Gesundheit stellt den Antrag zur Aufstellung von Tütenspen-
dern für Hundekot  auf geeigneten städtischen Flächen im Agfapark.

einstimmig Zustimmung

6

6.4.6 Sonstiges 6

6.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport 6

6.5.1 Bericht 6

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.5.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 6

6.5.3.1 Straßenfest in der Landrichterstraße am 07.07.2017, von 15.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Einstimmig Zustimmung des Unterausschuss Kultur /Vereine/Initiativen/Sport.

Frau Knoblach stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.5.3.2 Evang.-Luth. Philippuskirche, Gottesdienst und geselliges Zusammensein am 
02.07.2017, von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, in der Grünanlage am Franz-Eigl-Weg

Einstimmig Zustimmung des Unterausschuss Kultur /Vereine/Initiativen/Sport.

Frau Knoblach stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

6
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6.5.3.3 Familientreffpunkt Giesing, Sommerfest im Weißenseepark "Sommer im Park - 
Bürger- und Familienfest", am 30.06.2017, von 14.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Einstimmig Zustimmung des Unterausschuss Kultur /Vereine/Initiativen/Sport.

Frau Knoblach stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.5.3.4 Festival der Marionetten im Weißenseepark, vom 17.10.2017 bis 30.10.2017

Einstimmig Zustimmung des Unterausschuss Kultur /Vereine/Initiativen/Sport.

Frau Knoblach stellt den Beschluss des UA vor.

einstimmig Zustimmung

6

6.5.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.5.5 Anträge 6

6.5.6 Sonstiges 6

6.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit 6

6.6.1 Bericht 6

zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen:

6.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 6

6.6.2.1 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischrankfläche) Tegernseer 
Landstr. 44, 81531 München

Der UA empfiehlt einstimmig Zustimmung.

Herr Krieger stellt den Beschluss des UA vor. 

einstimmig Zustimmung

6

6.6.2.2 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbürger-
meisters vom 22.02.2017,
hier: Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf öffentlichem Grund in der 
Tegernseer Landstraße 37

Beschluss des BA 17 Obergiesing-Fasangarten vom 20.06.2017

Der UA empfiehlt einstimmig Zustimmung.

Herr Krieger stellt den Beschluss des UA vor. 

einstimmig Zustimmung

6
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6.6.2.3 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbürger-
meisters vom 22.02.2017
hier: Aufstellung von Zeitungsverkaufseinrichtungen der AZ auf öffentlichem 
Grund 
Cincinnatistr. 1 (Ecke Lincolnstraße)
Kiefernstr. 1 (Ecke Minnewitstraße)
Giesinger Bahnhofplatz 2
Schwanseestr. 42/Ecke Chiemgaustraße
Stadelheimer Str. 51/Ecke Eschenbachstraße
Sachrangerstr. 1/Ecke Chiemgaustraße

Der UA sieht sich diese (außer in der Siedlung) an und empfiehlt einstimmig 
Zustimmung.

Herr Krieger stellt den Beschluss des UA vor. 

einstimmig Zustimmung

6

6.6.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen 6

6.6.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 6

6.6.4.1 Einhaltung von Auflagen durch Geschäfte im 17. Stadtbezirk
Anfragen des BA 17 aus der Sitzung vom 11.04.2017;
Antwortschreiben KVR vom 26.04.2017

Der UA nimmt z.K.

Kenntnisnahme

6

6.6.4.2 unveränderte Fortführung Schank- und Speisewirtschaft „Sangam“, 
Werner-Schlierf-Straße 23

Der UA nimmt z.K.

Kenntnisnahme

6

6.6.5 Anträge 6

6.6.6 Sonstiges 6

7. Sonstige Fälle 7

7.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 7
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7.2 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen 7

7.2.1 Anhörung / Unterrichtung der Bezirksausschüsse bei Änderungen und Löschun-
gen von Grunddienstbarkeiten zugunsten der LHM
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02834 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 - 
Untergiesing-Harlaching vom 20.09.2016

Der BA 17 stimmt der Aussage der Verwaltung zu.
7:9 mehrheitlich Ablehnung 

Der BA 17 stimmt dem Antrag des BA 18 zu.
9:7 mehrheitlich Zustimmung

7

7.3 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 7

7.3.1 Weitergabe von Informationen an die Presse
durch die BA-Geschäftsstellen,
Schreiben des Direktorium vom 10.04.2017

Kenntnisnahme 

7

7.3.2 Stadtbezirksbudget für München, Beschluss des Stadtrates und weiteres Vorge-
hen; Schreiben des Direktoriums vom 29.05.17 und Verweis auf Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 08072

Frau Dullinger-Oßwald teilt mit, dass bisher offen ist, ob es durch das BA-Budget 
möglich wäre, die Kosten eines WiFi-Anschlusses für den Giesinger Bahnhof zu 
teilen. Der BA würde in diesem Fall dem Giesinger-Bahnhof einen Zuschuss an-
bieten.

Herr Krieger stellt fest, dass der BA vorerst klären muss, ob die Sitzungen weiter-
hin im Bahnhof Giesing stattfinden. Sollte dies der Fall sein, dann muss dem 
Bahnhof ein Zuschuss angeboten werden.

Frau Dullinger-Oßwald bittet die MdBA, sich bis zur Sitzung am 11.07.2017 hierzu
Gedanken zu machen.

Kenntnisnahme

7

8. Termine, Ankündigungen, Verschiedenes 8

8.1 Termine der Sitzungen der Unterausschüsse 8

8.1.1 UA Bau/Planung/Wohnen 8

8.1.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung 8

8.1.3 UA Verkehr 8

8.1.4 UA Umwelt und Gesundheit 8

8.1.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport 8

8.1.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit 8
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8.2 Ankündigungen 8

8.3 Verschiedenes 8

9. Nichtöffentlicher Teil

- siehe gesonderte Einladung -

9

Ende: 22.06 Uhr

Für die Richtigkeit:

München, 20.06.2017

Carmen Dullinger-Oßwald Anja Kleine
Vorsitzende im BA 17 Direktorium HA II / BA – G Ost
Obergiesing-Fasangarten (Protokoll)
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